
Der Hamburger Sportbund und die Hamburger Volksbank laden 
alle Hamburger Sportvereine wieder herzlich ein, sich für den 
bundesweit bedeutendsten Breitensport-Preis zu bewerben. 
Wir freuen uns auf neue eingereichte Projekte genauso wie über 
Ihre aktualisierte Bewerbung aus dem letzten Jahr und drücken 
Ihnen fest die Daumen!  
Bewerben können sich Vereine, die sich über ihre sportlichen An-
gebote hinaus in besonderer Weise gesellschaftlich engagieren.  

Anerkennung für ehrenamtliches Engagement in den 
folgenden Kategorien: 

    Bildung & Qualifi kation
    Ehrenamtsförderung
    Familien
    Gesundheit & Prävention
    Gleichstellung von Männern und Frauen
    Integration & Inklusion
    Kinder & Jugendliche
    Klima-, Natur- und Umweltschutz
    Leistungsmotivation
    Senioren
    Vereinsmanagement

   Jeder Mensch hat etwas, das ihn antreibt.

Wir fördern den Wettbewerb „Sterne des Sports“.

Jetzt bewerben 

bis 04.09.2016!

Insgesamt Preisgeld 

in Höhe von 7.000 EURO.

Martyna Trajdos
Judo-Europameisterin, 

Topathletin des ETV 
und Botschafterin 

Sterne des Sports Hamburg

„Mein Verein.“



Mit den „Sternen des Sports“ belohnen der Deutsche Olympi-
sche Sportbund und die Volksbanken Raiffeisenbanken Sport-
vereine für ihre gesellschaftlichen Verdienste. Zu den silbernen 
Sternen des Sports, die in Hamburg vergeben werden, erhalten
die Gewinner zusätzlich einen von der Hamburger Volksbank
gestifteten Geldpreis sowie einen Film über ihren Verein: 

 1. Platz: 4.000 Euro (großer Stern in Silber)
 2. Platz: 2.000 Euro (kleiner Stern in Silber)
 3. Platz: 1.000 Euro (kleiner Stern in Silber)

Der Sieger geht auf Bundesebene in das Rennen um den 
„Großen Stern des Sports“ in Gold, der seit 2004 jährlich in Berlin 
vergeben wird. Im Jahr 2016 wurden zwei Hamburger Vereine 
von Bundeskanzlerin Angela Merkel ausgezeichnet: der FC 
Süderelbe mit einem goldenen Stern für den dritten Platz sowie 
Sport ohne Grenzen e.V. als Sieger des erstmals vergebenen 
Publikumspreises. In einer zweiwöchigen bundesweiten Ab-
stimmung hatten die Zuschauer des ARD-Fernsehens hierüber 
abgestimmt.

Hamburger Doppelerfolg: Die Vereine FC Süderelbe und Sport ohne 
Grenzen mit Bundeskanzlerin Angela Merkel auf der Preisverleihung in 
Berlin

Alle Informationen und die Bewerbungsunterlagen erhalten Sie 
bei Katrin Gauler, k.gauler@hamburger-sportbund.de, Telefon 
040-419 08-225, auf www.hamburger-sportbund.de oder  auf 
www.hamburger-volksbank.de 


